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Gemeinde  Schrems
Bundesland  Niederösterreich
Seehöhe  532 m

Website der Gemeinde
www.schrems.at

Gemeindefläche  60,82 km²
Einwohnerzahl  5.830
Hauptwohnsitze 2.366
Zweitwohnsitze 146

Gästebetten  130

Klimabündnisgemeinde
Regelmäßige Erstellung von 
Ortsentwicklungskonzepten

Auszeichnungen
→ Niederösterreichischer Holzbaupreis 
2002 für Aussichtsturm ‚Himmelsleiter’
→ Kulturpreis des Landes Niederösterreich 
2006, Sparte Architektur, Anerkennungs-
preis für UnterWasserReich Ramsar Zentrum

LandLuft Baukultur-Gemeindepreis 2009

der Leistungen für den Bau durch Firmen machen zu lassen, 
die ihren Sitz in einem Umkreis von 40 Kilometern von 
Schlierbach haben.“ 

Der moderne Bau ist für die SPES-Zukunftsakademie auch 
eine Investition in die Zukunft, und zwar in mehrfacher 
Hinsicht, resümiert Humer: „Wir sind jetzt in der Lage, auch 
internationale Experten wie Dennis Meadows oder Frithjof 
Bergmann zu uns einzuladen. In einem modernen Gebäude 
kann man besser inspiriert nach vorne denken. Die meisten 
unserer Gäste sagen: ‚Das ist gelungen. Hier überlege ich 
mir meine Strategien für die Zukunft.‘“ Ein weiterer Effekt: 
Die jährlich rund 20.000 Besucher der Bildungsakademie 
kommen großteils aus dem ländlichen Raum und werden 
so zu Botschaftern modernen Bauens auf dem Lande. Beim 
ersten Schritt müsse man einiges riskieren, sonst entstehe 
nichts Neues, empfiehlt Pater Alfred Strigl, der Pionier der 
Baukultur in Schlierbach, all jenen, die diesen Samen in ihren 
Gemeinden aufgehen lassen wollen: „Wenn der erste Schritt 
überzeugend war, kommen die nächsten automatisch.“

v.l.n.r. Josef Stockinger Landesrat 
Maximilian Luger Architekt 
Karl Limberger Altbürgermeister 
Pater Alfred Strigl Stift Schlierbach 
Günther Humer SPES Zukunfts akademie

LandLuft Baukultur-Gemeindepreis 
Preisträger 2009 
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Spannende 
Einsichten, gute
Aussichten

Die Stadtgemeinde Schrems im Bezirk Gmünd hat viel zu 
bieten: rund 6.000 Einwohner vom Waldviertler Schlag, die 
anzupacken wissen; eine Geschichte, die bis ins 12. Jahrhundert 
zurückreicht; etwa 3.500 Arbeitsplätze in der Fertigteilhaus-
produktion, in der Brauerei, in Gewerbebetrieben und bei 
Dienstleistern; viel Wald, Wasser und ein geheimnisvolles 
Hochmoor, das seit dem Jahr 2000 unter Naturschutz steht. 
Doch die Größe und Großartigkeit von Wald und Moor kann 
man schwer erfassen, wenn man mitten drin steht. Franz 
Ableidinger, damaliger Tourismusstadtrat in Schrems und 
Mitglied des Naturparkvereins, hatte deshalb die Idee, eine 
Aussichtswarte zu bauen. Aussichtswarten haben jedoch die 
Tendenz, wie zu groß geratene Jagd-Hochstände auszusehen, 
und so etwas wollte Franz Ableidinger nicht. Er wandte sich 
deshalb an Architekten in den unendlichen Weiten des Inter-
nets und rief sie auf, sich etwas Besseres einfallen zu lassen. 
Die Vorgaben waren: hoch genug, damit man über die Bäume 
drübersieht; aus Holz; nicht teurer als eine Million Schilling. 
38 Vorschläge trafen daraufhin in der Gemeinde ein und 
wurden von einer Jury begutachtet. Ein Projekt fiel dabei 
besonders auf: Es nannte sich „Himmelsleiter“, bestand aus 
58 Baumstämmen mit je 20 Metern Höhe, die in Zweierreihe 
nebeneinander standen und einen langen Steg stützten, auf 
den man über eine lange Eisentreppe aufsteigen konnte. 

Baukulturelle Entwicklung

LandLuft Informationen

Schrems 
Niederösterreich

Meilensteine Baukulturaktivitäten

→ Initiative für Baukultur durch 
Gemeindebürgerin bzw. Bürgerbeteiligung 
mit Unterstützung der Gemeinde
→ Raumprogramm durch Arbeitskreis 
erstellt
→ Durchführung von geladenen 
Wettbewerben (externe Jurien)
→ Mehrere langfristige Arbeitsplätze durch 
Projekte
→ Vorbildwirkung für weitere kommunale 
und private Projekte
→ Aufwertung des sozialen und kulturellen 
Lebens in der Gemeinde
→ Regionale Wertschöpfung
→ Touristische Attraktivität durch Projekte
→ Überregionale bzw. internationale 
mediale Wirkung

Jahr Entwicklung     

1992 Neugestaltung Stadtplatz

1998-2000  Machbarkeitsstudie Ramsar Zentrum, durchgeführt vom 
 WWF für den Bezirk Gmünd

2002  Beschluss Stadterneuerungskonzept
 Wettbewerb Moorbad
 Aussichtsturm ‚Himmelsleiter‘ im Naturpark Hochmoor Schrems

2003 Wettbewerb Ausstellungsgebäude UnterWasserReich Ramsar Zentrum

2004 Neugestaltung Moorbad

2006 Fertigstellung Ausstellungsgebäude UnterWasserReich Ramsar Zentrum

2009 Kunstmuseum Waldviertel 


